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Worte, die nicht verhalten mögen
Stimmen der Einsicht , Vernunft und Hoffnung — Das Ausland zu dem Geist

der Olympischen Spiele
tut ? 1® ®a6e beim Einmarsch der Nationen gewünscht ," le Politiker der ganzen Welt zurTt

fein .
D »,

' ! ? e gewesen wäre n .
" Diesen Satz schrieb der

Erstatter der Kopenhagener „Berlinske Tidende"
- pj. , als er den Beginn der 11 . Olympischen
E'uen fu

" i>Cr Neichshauptstadt würdigte . Er hat damit
big Gedanken ausgesprochen , der in weitesten Kreisen

° " ■ und Auslandes Verständnis auslvsen und den

Blatt .

wr » ♦IMJMUUyt » ‘CUIUUK ' UIX) UltVlVfUk U4IW Vkt
Siotie ■ Kleben wird , daß tatsächlich einmal die Diplv '

»b Sehen und darüber Nachdenken möge,>cht endlich ei» friedlicher Wettstreit der Nationen
^ ettn •

^ 0<* s nn ^ Elündnisbilbnng ablöscn sollte,
schrej

E>ie Begeisterungsstürme und die Freuden -
»nz £ tn der Kampsstätte der Olympischen Spiele hörten
kz^ .

' E Gesichter der Sportler und Zuschauer beobachten
,' g

EU. dann durchzuckte uns ein Gefühl erhabenen Stol »
Riecht 6cr Gewißheit , daß die Menschen gar nicht so
'«ittte

1M1̂ gefährlich sind , wie sie manche Staatsmänner
^ B s ! " ^ellen möchten. Dieses Welttreffen der Jugend
v erlin ist der sichtbarste und überzeugend st e
freifV 8 f h * die Möglichkeit einer wahren

^ dcnspolitik , wenn die Politiker sie nur wollten .
°Nd ?? hfe Mannschaften in das Stadion einmarschieren
(jj( y c leuchtenden Augen sah , wer den fröhlichen und
i„ n

" wörtlichen Kampfgeist aus jeder Bewegung dieser
bej i.

tt Menschen zu empfinden vermochte , den überkam
^ ^ danken ein fürchterliches Gefühl , daß eines

N t
' Ew im Innersten ihres Herzen friedliche Jugend

ledi
" EU °uf die Schlachtfelder geführt und dort mit

dEUiorz
" Errungenschaften einer grausamen Technik hin °

det werden könnte , nur weil es einigen Staats -
Häjjt

EEn und gewissen internationalen Cliquen nicht
den«

,tarfe und freie Nationen in ihrem friedlichen Le -
lilh

' chud Wirtschaftskampf in Ruhe zu lassen. Man kann
s vorstellen , daß es Kräfte geben kann , die dieses

j - ^ud edle Leben Heranwachsender Geschlechter nur
tf„ ,

E Verwirklichung gewisser Doktrinen und Jrrleh -
br^ .yanimenschließen möchten. Ist es nicht ein Ver¬
öde !-^ Ef' - wenn immer wieder fehlgeleitete Meinungen auf -

. ' lht und Haßtiraden erzeugt werden ?
verjüngte Berlin

< ^ i
atmet den Geist der Iu -

einem Besuch im Olympischen Dorf kommt
Willkürlich auf den Gedanke»,

die
Well glücklicher sei « würde , wen « es gelänge ,

langend aller Nationen häufiger auf diese Art
sufammenzudringen ."

■Cbt,
™or *c schreibt der Berichterstatter des Londoner

Tysti^ ^r"
. Wir haben ihnen nichts weiter als ehrliche

tziĵ
""uung htnzuzufügen und freuen uns , daß die

^ z
^ En der Einsicht häufiger und lauter werden . Mö -

*tn •
e
. Männer , die sich zu derartigen Urteilen bekcn -

' keine einsamen Prediger in der Wüste bleiben .
das „ Echo de Paris " schreibt : „Beim Anblick der

u des neuen Deutschland hat er lder Verichter-
^öen Einen traurigen Vergleich dieser Jugend mit er -
hj^ Ew Arm und derjenigen ^ die die Faust ium Gruß
fefe s? . - " nt , gezogen ." Auch darin ' liegt leider eine

lämpfen . Sie wird nicht danach gefragt , ob ihr diese
Gedanken von Nutzen sein und sie zur Glückseligkeit die¬
ses irdischen Daseins führen wirb.

Wie anders die deutsche Jugend ! Nicht Haß gegen¬
über den anderen Nationen , sondern Freundschaft und
Aufrichtigkeit wird zur Leitschnur ihres Denkens und
Handelns . Das Pariser „Journal " kleidet diese Erkennt¬
nis in die Worte : „ Bei dem Empfang der französischen
Mannschaft im Stadion hatte man das Gefühl , einen
der großen Augenblicke des Weltgesche¬
hens mitzuerleben ." Wenn besonders die französische
Sportjngend mit begeisterter Freude begrüßt wurde, so
nicht , um in überschwänglichen Tönnen ihre Sympathien
zu erwerben , sondern um die ehrliche Bereitschaft zum
Ausdruck zu bringen , mit dem westlichen Nachbarvolk
eine bessere Basis zu finden, auf der ein friedliches Ne¬
beneinander möglich ist. Wir leben nicht in einer ^ Zeit
der überschwenglichen Gefühle , sondern einer der nüch¬
ternen und sachlichen Realpolitik , die allerdings nicht so
weit entseelt ist, daß sie nicht volle Freude und Herzlich¬
keit aufzubringen vermöchte. Ter deutschen Jugend geht
es nicht um diese oder jene Staatsform , bzw. diese oder
jene Staatsführung , sondern um die Völker jenseits un¬
serer Grenzen , die genau so ehrlich und aufrichtig, den

Frieden wollen , wie wir ihn wollen . Wenn der Kritiker
des „Journal " den Einzug der französischen Streitmacht
in das Stadion wie einen „großen Augenblick des Welt¬
geschehens" empfand, dann reichen wir ihm die Hand und
teilen seine Hoffnungen .

„Die Olympische Glocke hat den Beginn einer neuen
Aera angckündigt und die Fackel des Friedens ist aus
dem fernen Griechcnlande gekommen, um begrabene
Hoffnungen neu zu beleben . Die Jugend der Welt wird
rn ihre Länder heimkehrcn, nm zu erzählen , baß

achtzehn Jahre von Versailles bis heute nicht um¬
sonst vergangen

sind . Der ideelle Kreis , der Olympia und Berlin ver¬
einigt , ist geschlossen ." So liest man im „Littoriale " -Rom .

Wenn Deutschland in der ausländischen Kritik zum
Beginn der XI . Olympiade ein günstiges und begeistertes
Urteil gefunden hat, wenn man die Größe und Stärke
des Dritten Reiches bewundernd anerkennt und von der
einzigartigen Leistung spricht , die hier zu Ehren der
Spiele , der Kämpfer und des Friedens vollbracht wurde,
dann quittieren wir mit herzlichem Dank . Das Maß
unseres Glückes wird aber erst voll , wenn unsere Gäste
aus fünf Erdteilen wieder daheim sind und zu ihrem Teil
beitragen an einer erfolgreicheren und ver¬
nünftigeren Gestaltung des gegenseiti¬
gen zwischenstaatlichen Verkehrs . Die Sport¬
ler aller Welt und ihre mit ihnen zu uns gekommenen
Freunde haben Gelegenheit , dieses neue Deutschland ken¬
nen und den Geist der deutsche» Nation prüfen und wä¬
gen zu lernen . Mögen sie an ideellen Werten von
Deutschland mitnehmen , was ihnen gefällt und ihnen der
Erinnerung wert ist. Wenn sie mithelfen . Brücken von
Volk zu Volk zu schlagen , dann wird die Olympiade zum
Friedensfcst der Nationen . W . B .

Folge 7» 8. August

Steigende Kurve des Schreckens
Oie Straßenverkehrsunfalle im 2 . Vierteljahr 1936 in Baden

* Trotz eindringlichster Mahnung an alle Verkehrs¬
teilnehmer , seien es Kraftfahrer , Fuhrleute , Radfahrer
oder Fußgänger , hat sich die Zahl der Verkehrsunsälle
gegenüber den vorangegangenen Vierteljahren ganz we¬
sentlich erhöht . Die vom Badischen Statistischen Landes -
amt geführte Statistik zeigt folgendes erschreckendes Bild :

^ e G
^
n
^ Eheit . Die Jugend , die mit der erhobenen Faust

» Esinnung dokumentiert wird im Geiste des Bruder -
iitb » j ^.Enkampfes erzogen , sie soll auf die Barrikaden

<^ETerrorherrschaft der Dritten Internationale er -

kkigrmge

IV. Btertetjahr
1935

Zahl der Straßen¬
verkehrsunfälle 2382

Zahl der getöteten
Personen 90

darunter Kinder unter
'
14 Jahren #

Zahl der verletzten
Personen 1427

darunter Kinder unter
14 Jahren 133

I . Bierteliachr
1906

1837

II . Vierteljahr
1936

8139

12

1137

188

124

25

2289

294

Diese Zahlen 'zeigen nach dem ..erfreulichen Äistckgang
der Verkehrsunfälle in den oerkehrsschwächeren Winter¬
monaten ein unerwartet starkes Emporschnellen der Un¬
fallziffer . Denn umgerechnel erfolgten im vergangenen
Vierteljahr täglich 26 Straßenverkehrsunfälle in Baden ,

wobei ebenfalls täglich 1 Toter und 19 Verletzte zu be¬
klagen waren.

Beteiligt waren an den Unfällen 3989 Kraftfahrzeuge
(darunter 1947 Personenkraftwagen , 749 Lastkraftwagen,
1999 Krafträder usw.f , 1129 Fahrräder , 149 Fuhrwerke ,
197 Straßenbahmvagen , 13 Dchienenfahrzeugc der Eisen¬
bahn, 96 andere Fahrzeuge , 449 Fußgänger usw. Bei 2799
Unfällen , d . s. bei fast neun Zehntel aller, waren Kraft¬
fahrzeuge beteiligt .

In 2367 Fällen lag die Ursache de ? Unfalls beim
Kraftfahrzeug bzw . dessen Führer und zwar war hier im
einzelnen die Unfallursache: Nichtbeachten des VorfahrtS -
rechts anderer (591 Fälle ) , übermäßige Geschwindigkeit
(392 ) , falsches Ueberholen (899 ) , falsches Einbiegen (269 ) ,
Nichtplatzmachen beim Ausweichen oder Uebcrholtwerden
( 295) , technische Mängel (118) , Trunkenheit des Fahrers
(93) usw. Daneben lag in 515 Fällen die Ursache des
Unfalles beim Fahrrad bzw. Radfahrer , in 67 bei einem
anderen Fahrzeug bzw. dessen Führer , in 272 beim Fuß¬
gänger . Auf d .en Zustand , der Fahrbahn ( GlWe , loser
Splitt, , schlechter

"
Zustand) : wurden 129 Unfälle zurück¬

geführt.
Schließlich sei noch erwähnt , daß sich drei Viertel aller

Unfälle innerhalb geschloffener Ortsteile ereignet haben,
( insgesamt 2352 ) und nur 787 außerhalb solcher .

AmHifht & ?hännhriath (iiigtn
Losbries -Lotterie .

Dem Vcrwattungsral sür das 1. Deutsche ReichswatsenhauS
Lahr (Baden ) wurde die Genehmigung zur Veranstaltung einer
Losdnef -Lottcrie erteilt .

Karlsruhe , den 22 . Juli 15)36.
Der Minister des Inner ».

*

Losbrief -Bertrieb .
Dem Re>chstolon1al-Ehrenhain in Eisenach e . V . , München,

wurde di« Erlaubnis zum Losbries -Venricb in Baden erteilt .
Karlsruhe , den 21 . Juli 1936.

Der Minister des Innern .
*

Höhere Staatsprüfung im Maschincnsach .
Die Rcgicrungsbausührcr Rudolf Bändel aus Konstanz,

Arthur Leih aus Baden -Baden , Hans Paul aus Rhctnsclden
( Schweiz) , Karl Wesel aus Karlsruhe haben die diesjährige
höhere Staatsprüfung im Maschincnsach bestanden und sind zu Ne-
gierungsbauincister » ernannt worden .

Karlsruhe , den 30 . Jul , 1936.
Der Finanz - und Wirtschaftsministcr .

★
Aus Grund der Deutschen Gcmeindcoidnung wird im Hinblick

aus die aus den G . marlungen Ober - und Niederschopsheim stattftn -
dcndc Fcldbcrettttgung nach Mastgave der in der Nicdcrfchrist Uber
die am 3. 7 . 1936 In Niederschobsheim von dem Ausschuß sür das
Feldbcrcinlgungsuntcrnchmcn gesagten Beschlüsse und des dieser
Niederschrift zugrunde liegenden von dem kscldbcretntgungsamt
Lahr unterm 27 . 6. 1936 gefertigten HandrisscS die Eingliederung

a) von 3 Geländestückep der Gemarkung Niederschopsheim
«Amtsbezirk Ottenburg ) mit 0 a 50 qm

85 a 79 qm
14 a 02 qm

zusammen TooT 22 qin
tn die Gemeinde Oberschopfheim (Amtsbezirk Lahr ) un»

d ) von 1 GelSndestücken der Gemarkung Oberschopfheim mit
4 a 52 qm

71 a 75 qm
0 a 50 qm

12 a 80 qm
zusammen 89 a 07

"
qm

”
tn die Gemeinde Niederschopfheim verfügt .

Bezüglich deS der Gemeinde Oberschopfheim zufallcnden höheren
StcuerwcrlS gilt die in der Niederschrift der fleldvereinigungs .
unterncdmcnS vom 3. 7 . 1936 getroffene Regelung .

Die Grenzönd r»ng tritt an dem Tage in Kraft , auf welchen
di« Fcldbereinigung für vollzugsreif erklärt wird.

Frethurg t . Br . , den 31 . Juli 1936.
Badischer Landeskommiflar

sür die Kreise Freiburg i. Br ., Lörrach und Osfenburg .
*

Beschäftigung von Arbeiterinnen
im Putzmacherin - und Konsek»
tionsgewerbc betr .

Auf Grund von § 9 der Arbeitszeltordnung vom 26 . Juli 1934
wird bestimmt:

In offenen Verkaufsgeschäften der Kletdcr- und Wäichckonfcklion,
die eine Aenderungswerkstättc unterhaUcn , sowie in Putzgcichäfien
dürfen die mit der Aenderung gekaufter Kleidungsstücke oder der
Bearbeitung von Hüien beichäsiigien GesolgschastSmitglieder auch
an Samstagen und Borsclcrlagen » ach 17 Uhr bis Ladenschluß be-
ichäsjiqt werden . Tiefe Slusnahine ist an ..die ausdrückliche Be-
dtngqnq geknüpft, daß durch diele Arveiisftundcn die gesetzliche
WocheuarbeitSzcii '

nicht Lvcrschrttten nürd . -—
Karlsruhe , den 1 . August 1936.

Rad . GewerbcaussichtSamt .
Prestcgeictziich veraniworrlich : Adolf Schmid . KarlSrude .

in Gold , das
an - , Paar v. RM.12 .-' e-° ld- und Silserwaron , b »-

Uhren jeder Art billig .
Ankau ) von Altgo !d

Go dschmiea. Karlsruhe
billig

gliche Anzeigen
Bruchfal 1

kta Straßensperre .
L" H 34 und 36 R.

ca Verbindung mit § 3
Durchs. BO . hierzu wird

Anordnung

^ ies^ Urchfsthruua
Lstd F. °n der Rci

von Bau-
6' )» di. 7," oer vrcichSautobab»

Ä
s'.V 55 »^anonrane I . Ordnung

vom e ^ ^ach—Kronau in der
3 ». 7 . bi » eintdit 16 S hS. bis eiitfchl . 16 . 8 . ds.

<1 iegftchen Straßenverkehr
hfeett «n fl während dieser
il. fc. über die Lanbstraste

56 Bruchsal - Wiesen-
W N,i/andstras,e I . O . Nr . 46

Ebstrabe Nr . 380 vom
* hSorL. bcr Reichsstrabe

Malsch über Roth—
h U^ NenIuhbeim (Reichs-

1 »n>15etfc* 801 •
bla8 $ StiS>

)i un®en werden gem.
?!!, mit GeldstrafeaA », 150 RM . oder mit Haft

. (63393 )' bei, 3 . August 1938.
W^ ^ ^ ^ ^ irkSomt .

Bühl 1
Ö

'
l V Ä ! «" E>ntrsg A Bd. II

Wolf Retter & Ja -
fit «! Aüb," T - M„ Zweignieder -

» Hz «i,,Den Kauilcntcn Al-^chi>e,? .^belm Bloch und Dr .
?»i,«. ,>lt alle in Frankfurt
iNiu 8* e« .E,,"wtprokura mit der

6afe jeder der Ge-
Ar auch die Zweig -

stk.^ uhl,Baden der « e-
»ith.' rma , zusammen mit

AiÜÄen k" Gesaintprokiiristcn
befugt jst . (63391 )*13' den ftden 8 . August 1936.

rjüftSaericht .

^ Wlingen
^ 8l«h^

^ 'E' ' Emachn «g
k?iil

,w Amtsbezirk
St K ^ r,, » - Etlingr« .
fr 8zb «run » ber Verordnung über

j,Z lg?« " ad Aushebung vom
Ktii dj , L -- R .M .Bl . I . ® . 201
tlii 4'

,1» deg Hebung der Dienst -
1 Bi . ^ '?.b »iqanas 1914 und

Mr8Ä» rdn»? Etlabr 1915 Gcbore -
E baden Mb

8I,$ bi- , , Musterung 1985 für' wndcnen wehrfähigen

Dienstpflichtigen der oben bezeich»
netcn Jahrgänge .

2 . die di » 1936 znrückaestellt gewe¬
senen wehrfähigen Diensivslichti -
gen der oben bezeichnetcn Jahr¬
gänge , soweit sie bei der Muste¬
rung 1938 sür tauglich befunden
und der Ersabrescrve I »» geteilt
wurden und soweit die Dienst¬
pflichtigen des 1. Vierteljahres
des Jahrgangs 1915 ihrer Rcichs-
arbeitSdicnstpflicht genügt haben .
Diese ZnrückaeiteNten haben sich
auch dann »nr Ailsbcbnng ,u stel¬
len , wenn sie zur Musterung 1936
nicht erschienen stnd .Tie als Jreiwillige angenomme¬

nen Angehörige der obenbezeichne-
tcn auLznhebendcn Jahrgänge sind
von der Gestellung befreit .Die Rnsbcbnng der ! m Amtsbe¬
zirk Ettlingen wohnenden Dienst¬
pflichtigen findet statt am

Montag, den 17. Ananft 1938.vormittags 8 Uhr
in der Städtischen Jeftdalle I»

Ettlingen.
Zur Aushebung mnst ieder

Dienstpflichtige folgende Personal-
paviere bzw . Nachweise mitbringen:
1. den Mnstcriinasaiiswets und den

Ersalzreserve I Schein oder an
Stelle dieser Papiere den Wehr -
pab ,

2. zwei Pabbilder sGröste 45/55 mm
ohne Kopfbedeckung, Brnstbildi,
soweit er «och keinen Wedrpab in
Händea hat ,

3 . den Nachweis über geleisteten
Arbeitsdienst iArbeitsvast oder
Arbeitsdiciistvast , Dienstzeiten -
ailSivcis . Pflichtenheit der Stu -
dentcnschafti .
Jeder Dienstpflichtige soll nach -

stebcnde Nachweise, soweit sie «ach
der Mnsternn« erworben wnrden,
mitbringen :
a ) Nachweise über Abstammung :
d) Nachweise über BerusSauS-

bildung iLcbrltngS » und Ge¬
sellenprüfung) ,

e) das Arbeitsbuch :
d) Ausweise über ZuaehSrigkeit

zur HI (Marine -HI . ),zur SA (Marine SA ) ,
zur SS .
zum NSKK,
znm RLK sReichsluflfport -
korvS) , bisher DLV tDeutscher
Luftsvortverband) ,
min TASD lDeutscher Ama -
teür- Tende » und Empfangs¬
dienst) :

e) den Nachweis über Teilnabme
am Mebrsvort iSeesport) . Die
Bescheinigung über die Kraft-
fabrzkilggiißbllbuna b . NSKK
— Amt für Schulen —, den
Reiterscbcin des RetchSinspck-
teurS für Reit- lind JabrailS -
bildung, das Sccsportsunkzena -
nis :

k) den Nachweis über die Ausbil¬
dung beim Roten Kreuz ,

e ) den Nachweis über Seefaftrt -
zeitcn und den Besuch von See-
sabrtschiilen und Schiffsinge -
nieurschitlen oder den Nachweis
über abgelegte Schiffcrvrüfun-

b) §en
' Nachweis über den Besttz

des Reichssportabzcichcns oder
des SA - SvortabzcichenS :

i) den Führerschein (für Kraftfahr¬
zeuge, Flugzeuge , Segelboote ,
Motoriachten ) :

k) FretschwimmerzeugniS .
l) das Brillenrezept beim Bor-

ltcgeu von Sehfehleru.

Anträge wegen Zurückstellung vertrag in $ 4 geändert . DaS
aus häuslichen , mtrifchaftlichen Stammkapital wurde danach nm
oder beruflichen Gründen, sofern 5000 RM . erinätzigt . Es beträat iclzt
die Gründe aber erst nach der
Musterung eingetreten stnd lnenc
istründe ) , sind schriftlich unter Bei¬
fügung von llnterlagen spätestens
8 Tage vor der Aushebung durch
Vermittlung deS Bürgermeisters
dem Bezirksamt vorzuiegen . Die
Unterlagen müssen urschriftlich
vorgeiegt werben oder amtlich be¬
glaubigt sein.

Die zur Aiishebuna beran-
stchenben Dienstpflichtigen müsien
znm AnSbcbetcrmin mit sauberer
Wäsche und sauber gewaschen er¬
scheinen .

Ein Dienstvslichtiaer . der durch
Krankheit an der Gestellung zur
Aushebung verhindert ist , hat
hierüber ein Zeugnis deS Amts¬
arztes sStaatl . Gesundheitsamt)
vorzulegen .

Jeder , der zur Aushebung ac-
stellungspflichtta ist und bisher
einen seit der Musteruna vorge -
nommencn WohnungS . und Wohn -
fibwechsel bei der volizetlichen
Meldebehörde oder beim Wehr¬
meldeamt nicht aemeldet hat , muh
dies sofort nachholcn .

Der Dienitvslichtiae wirb stets
an dem Ort , der für den Wohnstb
oder bauernden Aufenthalt zustän¬
dig ist , aiisgchoben . Dies ist ». B.
für Studenten in der Regel der
Woknstb der Eltern . Borüberge-
hend von ihrem Wohnsih Abwe¬
sende , ». B . auf lirlaub Befind¬
liche , miisscn zur Aushebung »n-
rückkehren.Ein Anspruch auf Reisekosten
und für LobnauSfall besteht nicht .

Wer seiner Gestellungsvfltcht zur
Allsbcbuna nicht oder nicht pünkt¬
lich nachkoinnit, oder den sonstigen
Vorschriften der Aushebung zn -
wiberhanbclt. wird soweit nicht
nach anderen Gesehen 140. 142 ,
143 des Retchsstrasgesehbiichesi eine
höhere Strafe verwirkt ist . nach
^ 8 der Verordnung über die Mu¬
sterung und Aushebung vom 21 .
3 . 1936 mit Geld bis ,u 150 RM .
oder mit Haft bestraft . Auch bat
er zu acwärttgen. dah er mit vol .
Zwangsmaitnahmen zur AnSbe-
biing vorgcfülirt wirb. (63392 )

Ettlingeu. den 3 . Augnft 1936.
Badiickes Bezirksamt.

I Karlsruhe
GüterrechtsregistereintrSge :

1. Band NI Seite 25 : Henubiifer Jo¬
sef Friedrich , Angestellter in Karls¬
ruhe. und Hildegard geh . Janf -
mann. Vertrag vom 22 . Juni
1938. DaS darin verzeichnet« Ein¬
bringen der Ehefrau wurde aiS
deren VorbchaltSgut erklärt. 28.
7. 38 .

9 . Seite 26 : Brauer Franz. Maschi-
neuichloster in Karlsruhe , und
Karoiinc geb . Vetter. Vertrag
vom 22 . Avril 1936. Gütertren¬
nung. 1. 8. 36 . (83378)

Amtsgericht Karlsruhe.
Haudelsregistereiuträge :

Johann Salb . KoblenhaudelSge .
iellschalt mit beschränkter Haftnu, In
Karlsruhe. Durch Beschluh der Ge¬
sellschafterversammlung vom 31 . De -
«ember 1935 wurde der Gefellschafts-

5000 RM . 30 7 . 36 (63379 )
Amtsgericht Karlsruhe.

Aeuberung der beztrksvolizel -
lichen Vorschrift über dir
Einrichtung »nd Reinbaltnua
der Bierpresstone » vom 5 .
Juli 1333.

Die bezirkSvolizeilichc Vorschrift
über die Einrichtung und Reinhal¬
tung der Vterpresstonen vom 5.
Juli 1982 wurde mit Zustimmung
deS Bezirksrats Karlsruhe vom 7 .
Juli 1936 in 7, 9 und 13 ge¬
ändert. (68759

Der Herr Landeskommistär bat
mit Erlah vom 17 . Juli 1936 die
Aenderung der Vorschrift für voll-
ziebbar erklärt.Die Aenderung der Vorschrift
liegt auf Zimmer 42 deS Polizei¬
präsidiums. auf Zimmer 16 des
Bezirksamts Karlsruhe sowie bei
sämtlichen Bürgermeisterämtern des
Landbeztrk » Karlsruhe zur Etnstcht-
nähme offen .

Karlsruhe, den 21 . Juli 1936.
Der Poliiclprästdcnt.

Der Landrat. _

c Philippsburs 1
Handelsreaistereintrag A . OZ. 128

Herbaria-Kränter-Haus Karl Hal¬
ber , Philivvsbnra . Die , Firma
ivnrde von Amts wegen gelöscht .

Philippsbur « , den 9. Juli 1936.
Amtsgericht .

(63855 )

Immobilien

Won- und setdensiotle - ISAM
inLdrrach

an bester Qeschäfts - und Verkehrslage ist 08374

sofort z. verKaufen
Besudle nndi tel . Anmeldung erwilnsdit . Ellan -
fragen von nur rasch entschloßenen KAufem , an
W. Pflstar , Treuhänder und Konkursverwalter
LBrrach , Adolf Hltlersirafte 173 Telefon 2884

Evangelische Kirchensteuer im Be¬
zirk Acheru betr .

Am 1» . Juli 1936 war die Hälfte
(2 . Rate» der Evang. Orts - und
LandeSkirchensteucr für 1936 fällig .
Die Pslichtigcu werden »nr Zah¬
lung aufgcsordert . Für die iiiier
BoranSzablungea ist der Barlän -
fifle Ford .-Zettel von 1935 mahne -
bend . Ein besonderer Ford.- Zettel
für 193« wird nicht ,»gestellt.
Eoan« . Kirchengemeinderat Achern.1638541

Stellengesuche
Junger ftaufmann

21 Jahre alt , aus b. Lebcnkmittrlbranche ,
mit sehr guten Empsehlungrn . sucht auf
1. Cft . 36 ob . spät , in gui . Hause Dauer ,
stellun« als Lerköuser , Lagerist - der II .
Reisrtourrn . Zur Zt . diene ich meine IV. j .
seeiw. Dienftz. als Kraftf . b . b . Webrm.
ab . Angebote unt . 8962 an beü Führer .

Frifeur -
Geschäsl

3 Herren - und 2 Damenfablnen . in
größerer Stadt Badens , in der
Haupistr . gelegen, wegen Ueber-
laftunq zu verkaufen. Angebote an
den Führer -Verlag Gefchüft - Pelle
Lffenburg unter Nr . 57760 .

3 « verkaufen :
Gchitner

Bauplatz
am Feterabendweg ,
719 om , Frontbreile
13 Meter . ( 41012
Niarksiahirr ch Barth

Kcurcutet « Ir . 1.

Lest und
verbreitet

den Führer .

Olleiie Stellen
Tüchtiger und rtfabrtnn

Be ) ichcru ) crbcr
nur allerbeste, jüngere Kraft , mit gutem Sesolgsnachwets
bet guten Beibienstmöglichkeiten (Festanstellung bei
Fixum und hoher Proviflon ) gesucht . Angebote mit Le-
benslaui , Lichtbild, Zeugnissen und Eriolgsnachweil
unter Rr . 62952 an den Führer .

Erfahrener

Aiilkkl
längs . Zeugn . . perf .
in Accb ., speziell
Papier -Verarbeitg ..

sucht sofort geetgu.
Stellung .

Angebote unt . 8836
au den Fühl« ,

Tüchtiger , ehrliches
Mädchen

29 I . alt , welche «
d. Haushalt selbst.
Vorst , kann , sucht
Stelle in aut bürg .
Hause . Zuschr. unt .
8829 an ». Führer.

Aluminium -
Tubenfabrik

sucht als Betriebsleiter Ingenieur mit mehr,
jähriger Erfahrung sowohl in der Aluminium -

‘ tuben - als auch Werkzeugherstellung mit gutem
Organisationstalent . Angebot« mit Ltchtbtlb,
ausführlichem houbgeschricbenem Lebenslaus ,
Zeugnisabschrtfien und Angabe der Gehalts -
ansprüch« sowie Referenzen unter Rr . 63593
an be» Führer .

Turn - und
Sportlehrer
(Pg . ) gesucht.
Meldung an

Pädagogium
Heidelberg ,

Webeestraste 4 .
( 03594 )

Frlsenrgehilke ges .
edll . II . Tamen -
friseur , iüng . Kraft .
Dorzustell . bis Don .
nersiag Sdiwürer ,
KricgSstr . 96. ( 8892

Schreibgewandte (r )
Teilhaber
od . Mer

für konkurrenzloses
u . auSbaufäh ., de»
stehd. Geschäft ge »
sucht . Ôrford . 600o t̂
od . 1200^ . Ana . U.
8911 an d . Führer .

Auf sofort
Mäbchen

gesucht Ttichl unter
18 Jahr , zu 2 Per ,
ionen . »lngebatc m .
Lichtbild unt . üat '.i
an den Führer od .
Vorzustellen bei

Rogg , Tnrlach ,
Klllisfeldücdlung 2.

Tüchtige , gut empf.
HauSgrbiliiu , seih-
ftänd . in all . Hans -
arbeilen , die auch
loch . u . Kranlenpfl .
verst. , zu 2 Person ,
ges . Angeb . n . 8905
an den Führer .

Aeltcres Fräulein
f . tagsüber sofort
gesucht. ( 8910
Kaiserstr . 135, III .

sü>« etuspnlNge
» el egen best ».

Anzeigen
von Privaten 8t -
rechnen rat« nur

8Pfg
vro Millimeter

«odverein. niit Ovtkuld erhrL^enorn
1.e!6en vur6e meine Ueds. snte k'rs.u

LalkgrinÄ Oötz
geh . KOppel

im Alter von 74 J &hren helmprernfen .
KarlHruhe , den 3. August 1986.
Nebeniusstraße 31 . (8900)

In tiefer Trauer :
Franx Q& lz

Beerdigung findet am [Donnerstag , den
6. August , nachm , %3 Uhr statt .

Gierhefälle in Karlsruhe
» 1. Juli .

deSChristian« Weickcrt geh . Graf , Ehefrau
Friedrich , Tuchmacher, 65 Jahre . _Otto Mcrkler, Vater : Otto — , Maler , 1 Monat
und 26 Tage. „ „Maria 1'angcubach . Vater : Fritz . Reg .-Bau-
nieistcr , 5 Stniiden . 30 Minuten.

2. August .
Karl Schubert . Apotheker . Witwer , 84 Jahre .
Solomon Wefthcimer . Kanimann, Ehemann,

80 Jahre .Marte Letsinger , ohne Vcruf. ledig , 66 Jahre .
Reinhard « üchlin. Vater : Kurt, Elektromonteur,

6 Ästonatc und 3 Tage .
Chriite Margot Estnger . Vater : Hermann,

Schlviicr , 4 LXvnate und 2 Tage .
Wilma Brecht . Vater : Wilhelm , Kaufmann,

5 Monate und 19 Tage .
Irmgard Pauline lllahel , Vater : August , Amls-

aehilfc . 3 Monate und 25 Tage.
Karl Kuhn , Wcrlmctstcr a . D ., Ehemann, 83 I .

3 . August .
Inge Hartmanu. Vater : Fritz Hartmann , kaus-

männ. Angestellter . 4 Tage, 6 Stunden .
Luise Seist . Htlfsarbeiteriii, ledig , 43 Jahre .
Heinrich Käser , 'Vlcchncr und Jnstallatciir , Ehe¬

mann, 60 Jahre .
4 . August .

Paula Schasftadler , Vater : Franz, Möbcltaveztcr ,
5 Monate und 5 Tage .

Gut eingefübrte Lebcnsverstche.
rungsgesellschast sucht zum so-
fortigcn Eintritt Vertrauens -
würdigen '

zinsneKior
gegen austömmliche Fcsibciüge
und Provisionen . Schriftlich«
Bewerbung mit Lichtbild und
Angabe von Rcscrenzen erbeten
unter L . P . 5397 durch Süweg ,
Ann .-Ekp.. Stuttgart . (83399 )

inserieren Dringt gewinnI

Vertreterinnen
uns . Mahkorsetlfabr . in Korsetts (Leibd .,
Brustb ., Hülth .) bieten wir hohe Bcr -
diensimögl . bet voll. Scibstänbigk . Verkauf
nur an Private . (63853 )

Baikoscn & Liebschcr ,
Döbeln , gegr . 18!«S.

Liirsigeii-Iexte
Kssonclert dsiloKs» ! Nicht im

Brief mit antühren ! Nur

garantiert fehlerfreie Wiedergabe
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